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Auswertung der Befragung 

KLAR! Arlberg Stanzertal

ALLGEMEINE DATEN

• Erhebungszeitraum: April-Mai 2023

• 395 ausgefüllte Fragebögen 

• 8% Bevölkerungsbeteiligung
 zweitbestes Ergebnis österreichweit

• Beteiligung 45% weiblich; 54% männlich 

• Altersverteilung: 

ab 21 Jahre: 11%

ab 31 bis 60 Jahre: 70%

ab 61 Jahre: 11%

ab 16 bzw. ab 71 Jahre: je 4%
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Interesse & Wahrnehmung 

an folgenden Themen

• 92,2% sehen den Klimawandel als erwiesene Tatsache

• 92% sehen die Notwendigkeit auf die Folgen des Klimawandels zu reagieren.

• 82,5% sehen die Entwicklung von Klimawandelanpassungsmaßnahmen in unserer Region als eher 
bis unbedingt notwendig an.

• 82% sehen den Klimawandel als Ernst zu nehmendes Problem in der Region

• 81,3% sind der Meinung, dass unsere Welt auf eine Klimakatastrophe zusteuert, wenn keine 
Maßnahmen gesetzt werden.

• 69,1% gaben an, dass die Folgen des Klimawandels zu eher negativen Veränderungen geführt hat.

• 64,8% haben ein sehr starkes Interesse an der Umwelt

• Mehr als die Hälfte gibt an, dass die Folgen des Klimawandels zu mehr negativen als zu mehr 
positiven Veränderungen geführt hat.

 FAZIT: die KLAR Arlberg Stanzertal und ihre Maßnahmen werden von der Bevölkerung getragen



Wahrnehmung zukünftiger 

Folgen

Klimawandel in Bezug auf Naturgefahren in der Region 

• 74% eine Häufung von Hitzewellen

• 63% eine Häufung von Trockenperioden und Dürren

• 66,8% eine Häufung von Starkregenereignissen

• 51% eine Häufung von Muren, Hangrutschungen und Felsstürzen

• 44,6% eine Häufung von Stürmen und lediglich 35,4% eine Häufung von Hochwasser 

Stand Mai 2023 - würde nach dem vergangenen Sommer sicher anders bewertet werden



Auswirkungen des 

Klimawandels auf die Region

• Knapp 60% befürchten eine starke Beeinträchtigung ihrer eigenen Lebensqualität

• 75% der Befragten sehen starke negative Auswirkungen auf den Wintertourismus,

hingegen lediglich 54% sehen positive Auswirkungen auf den Sommertourismus

• Knapp 2/3 befürchten starke negative Auswirkungen auf die Land- und Forstwirtschaft und auch auf die 

Wasserversorgung

• Knapp ¾ sehen mehr negative Auswirkungen auf die Tier- und Pflanzenwelt sowie auf Naturgefahren 

und Katastrophenmanagement 

 FAZIT: Diese Punkte müssen in der zukünftigen strategischen Planung berücksichtig werden



Interesse an 

Informationsangeboten und 

Initiativen
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Engagement in Gruppen



Eigene Auseinandersetzung 

mit Klimawandelanpassung

• 81% würden eine KLAR Broschüre lesen!

Herzlichen Dank! Wir hoffen, die neue KLAR Broschüre hat Ihr Interesse und Ihre Erwartungen 
erfüllt!  

• 71% würden eine Informationsveranstaltung mit Schwerpunkt Klimawandelanpassung besuchen

 Die nächste Informationsveranstaltung folgt im Herbst

• 82% sehen die Entwicklung von Klimawandelanpassungsmaßnahmen mehr als notwendig an.

 FAZIT: Das bestätigt die Existenz und die Arbeit der KLAR Arlberg Stanzertal!



Eigeninitiative in den 

Gemeinden

1) Mitwirkung beim Thema Klimawandelanpassung

 47,8% würden in einer Arbeitsgruppe mitwirken, die 
Anpassungsmaßnahmen entwickelt und in Umsetzung 
bringen möchte.
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2) Eigenes Engagement im Fall einer 
Naturkatastrophe

 92,1% würden im Fall einer 
Naturkatastrophe bei der Bewältigung 
mitwirken.
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Herzlichen Dank für die erfolgreiche Teilnahme! 



Kontakt KLAR-Managerin

KLAR! Arlberg Stanzertal

Michaela Gasser-Mark

klar@st-anton.at

+43 664 2141517


